
Erfundene Novelle: Das Farbenspiel

Sehr geehrte Korrekturleserin,
Sehr geehrter Korrekturleser,

anbei erhalten Sie den Entwurf für eine erfundene Novelle. Ihre Expertise ist nun gefragt. 
Bitte bringen auch Sie Ihr Fachwissen insbesondere im Teil 2 „Der Widerstand forscht“ ein, 
um einen größtmöglichen Erfolg für diesen zukünftigen Bestseller zu ermöglichen.

DAS FARBENSPIEL
(eine erfundene Novelle)

Inhalt
Teil 1 – Wissen und nicht Wissen
Teil 2 – Der Widerstand forscht (Ihre Expertise ist gefragt!)
Teil 3 – Rot, blau, grün und schwarz (in Vorbereitung)
Teil 4 – ST oder TS? X oder O? 7, 8 oder Tag und Nacht (in Vorbereitung)
Teil 5 – An den Augen liegt es nicht, auch das Licht bringt es nicht (in Vorbereitung)
Teil 6 – Dämmerung: ein Licht geht jetzt auf! (in Vorbereitung)

Teil 1 – Einleitung „Wissen und nicht Wissen“

- Wir befinden uns im Staat Winland auf dem Planeten Preta, welcher einen ähnlichen 
Entwicklungsstand wie die Erde im Jahr 2025 aufweist. 
- In Winland herrscht eine demokratisch gewählte Regierung und alles ist schön und toll. Nur der
Wirtschaft geht es nimmer so gut.
- Grund hierfür ist eine hohe Behörde, welche sich durch Fehler der Politik verselbstständigt hat 
und ein neues technisches System einsetzt, welches den Gedankenaustausch in Form von 
„Gedanken auslesen und einlesen“ ermöglicht. Alle Gedanken von Menschen werden als Text 
und Bilder übertragen. Es kommen aber auch noch altbewährte Mittel wie das Hacken von PCs 
und Mobiltelefonen, sowie psychologische Methoden wie gesprochene Schlüsselwörter zum 
Einsatz. Um dem Ganzen noch die Krone aufzusetzen, werden immer wieder personenbezogene 
und eventuell auch andere, wirtschaftlich relevante Daten an die Öffentlichkeit weitergegeben. 
Fernsehsendungen, Radioprogramme und Internetseiten werden mittels KI-Unterstützung auf 
einzelne Personen zugeschnitten. 



- Weder hat sich die KI verselbstständigt noch sind Aliens am Werk! Die Politik traut sich nicht 
mehr, die Behörde zu stoppen. Denn dies würde zu einem dermassen politischen Beben führen, 
dass sich die Laufbahn von Preta vermutlich verschieben würde!

- Ziel der Behörde ist es, dem Staat die vollständige Kontrolle über die Bevölkerung und 
Unternehmen zu sichern, u.a. durch Erpressung und Bestrafung. Andererseits sollen Personen 
belohnt werden, welche alles machen was die Politik bzw. die Behörde wünscht. Je fragwürdiger
die Methoden desto besser, denn dadurch macht man sich wieder erpressbar und alles fängt von 
vorne an. Dafür nutzt man auch das sogenannte „Farbenspiel“ und das allseits beliebte Wort-
Verschlüsselungsspiel „Was ist TS und was ST? Wer ist X und wer ist O?“ „Sieben, acht oder 
Tag und Nacht?“. Die Behörde ist jedoch in ihrem Handeln so inkompetent, verbrecherisch und 
skrupellos, dass es zu einer Spirale des gesamten wirtschaftlichen Abschwungs kommt. Denn 
wer sich einmal dem Druck beugt, der wird immer wieder zu weiteren, oftmals zu katastrophalen
Entscheidungen gedrängt.
- Für den Gedankenaustausch nutzt die Behörde ein technisches System, welches von ihr 
erworben wurde und in fast allen Staaten auf dem Planeten Preta eingesetzt wird. Der 
Unterschied zu anderen Staaten liegt jedoch darin, dass ausgerechnet die Behörde in Winland 
dermassen inkompetent, verbrecherisch und skrupellos agiert.

Vorbereitung auf Teil 2 – Der Widerstand forscht

Die folgende Theorien wurden von anderen Experten bereits zusammengetragen. Deshalb ist 
jetzt Ihre Kompetenz und Expertenmeinung gefragt. Wie könnte ein Gedankenaustausch 
technisch funktionieren? Mit der Bitte um Korrektur und Verbesserung.

- Internet über Stromleitung/Steckdose.
- Magnetfeld zum Gedankenaustausch (Gedanken auslesen, Befehle mitteilen). 
- Als Werkzeug für das Magnetfeld könnten hauptsächlich Fernseher und Monitore dienen. 

Diese müssen eingeschaltet sein und mit dem Bildschirm auf die Person gerichtet sein. Als 
eingeschaltet gilt auch der Stand-By-Modus.

- Ohne einen direkten Anschluss an das Stromnetz ist keine Übertragung möglich.
- Ausgeschlossen werden vorerst: Beleuchtung, Laptop der nicht an das Stromnetz 

angeschlossen ist, DVD-Player mit Bildschirm (mit einem Akku betrieben).
- Bei (älteren) Beamern funktioniert das Ganze vermutlich nicht.
- Es gibt auch noch weitere sehr, sehr WICHTIGE THEORIEN, welche aber erst in einem 

späteren Kapitel erwähnt werden.


